
1. Akt
Viele Nürnberger kennen die Urzeln, die sich vor und
nach dem Nürnberger Fastnachtszug im Haus der Hei-
mat treffen. Wer sie noch nicht kennt, kann vom Peit-
schenknallen erschreckt und verunsichert werden …

2. Akt
Auch Tim hat keine Ahnung, was Urzeln sind, hat aber
in Roßtal auf dem Faschingsball der Siebenbürger Sach-
sen Marie kennengelernt, die nicht nur gut tanzen kann,
sondern auch Reifenschwingerin bei den Urzeln ist, die
sich gerade im Haus der Heimat treffen, um mit der 
U-Bahn zum Fastnachtsumzug in Nürnberg zu fahren.
Auf der Suche nach Marie erlebt Tim u.a. unbekannte
Düfte im Haus der Heimat.

3. Akt
In der Nürnberger Altstadt treffen sich die Nösner zum
Fastnachtsumzug. Durch die Vielfalt der Kostüme ist
das Motto nicht so leicht erkennbar, was man den Fra-
gen eines Zuschauers entnehmen kann. Tim erreicht die
Altstadt, doch ist Marie, die Mariechen genannt wird,
mit den Urzeln schon weg. Da bekommt er einen Tipp,
wo er sie am Abend sicher antreffen kann.

4. Akt
In der Nürnberger Gartenstadt steht das von den Sach-
sen oft genutzte Gesellschaftshaus, wo die inzwischen
berühmte Katharina Theil auftreten soll. Dort trifft Tim
auf den Sachsen Pitz, der nur wegen Katharina gekom-
men ist. Beide freuen sich auf die Begegnung mit Ma-
riechen.
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Die Urzeln präsentieren seit 2001 im Nürnberger Fastnachts -
zug einen siebenbürgisch-sächsischen Brauch aus dem Mit-
telalter, bei dem durch grausige Masken, Peitschenknallen
und Schellengeläute böse Geister vertrieben werden sollten,
besonders dann, wenn in Agnetheln die Zunftlade mit feier-
lichem Geleit vom alten zum neuen Zunftmeister getragen
wurde.

Seit 2010 wird im Nürnberger Fastnachtszug von den Nös-
nern ein weiterer Brauch des Winteraustreibens gezeigt. Bei
diesem nordsiebenbürgischen Brauch ziehen Ochsen einen
Pflug, während Bauer, Sämann, Altknecht und Läufer das
Gespann begleiten. Hexen verjagen Schneemänner, um dem
Frühjahr, das die Hühnerfamilie ankündigt, Platz zu ma-
chen. Es gibt weitere Rollen beim Winteraustreiben: Zigeu-
nerin, Finanzmann, Vogelscheuche usw.

Wie auch die Urzeln gehören die Nösner zu den Traditions-
vereinen, die in Nürnberg altes Fastnachtsbrauchtum prä-
sentieren und dadurch den Umzug mit anführen dürfen.

Hauptdarsteller: MICHAEL HENNING (Tim)
YVONNE ROTH (Marie, Reifenschwingerin)
KATHARINA THEIL (Tänzerin)
LYSANDER HOMM (Pitz)
HERTA & REINHOLD BURKART (Nachbarn)

In weiteren Rollen:
HANS-GEORG ROTH (knallender Urzel), MARTIN FAFF (ler-
nender Urzel), CORINA FAFF (Akkordeonspielerin), KARL
SCHUSTER, ILSE BUCHHOLZER, CELINA REHM, HEINZ OCZKO-
THEISS, KLAUS KELLNER, BRIGITTE & GERHARD BERNER,
MELITTA und GERHARD FAFF, FRANK PELGER (Urzeln), RENA -
TE KELLNER und UTE SCHUSTER (Urzelkraut-Expertinnen),
HILTRUD THEISS (Urzelhelferin), GERLINDE ZAKEL und ANNE -
KATRIN STREIFERT (Schneefrauen), BRIGITTEHAHNFELD (Hexe),
DIETER THUT (Hahn), MONE THUDT (Henne), KARLINE FOL-
KENDT und JULIA HAHNFELD (Küken), KATHARINA EMRICH
(Läufer), GÜNTHER ZAKEL (Altknecht), THOMAS STREIFERT
(Bauer), JOHANN OHLER (Treiber und Sämann), KAI KIRSCH-
NER (Vogelscheuche), INGE KIRSCHNER (Finanzmann), ERIKA
HOOS (Zigeunerin), HANNY WAGNER, TRAUGOTT EMRICH,
HORST KIRSCHNER, HANS & ROSWITHA FEINWEBER sowie
GÜNTHER ENGLER (Ochsen), HANS KEPP (Zuschauer), TIM
KIRSCHNER (Schildträger) und DORIS HUTTER (Urzeldame
in Zivil)

Souffleuse: ANNETTE FOLKENDT

Die Schauspielgruppe des Kreisverbandes Nürnberg mit der Auto-
rin und Regisseurin Doris Hutter (1. Reihe stehend, ganz links)
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Mitglieder der Schauspielgruppe Nürnberg bei der konzentrierten
Probenarbeit im Haus der Heimat Nürnberg.
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